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Prüfanweisungen

2.1
Prüfanweisungen – Zentrale Dokumente (ZD)

	PA-ZD-01

Allgemeine Anwendungsrichtlinien für die Durchführung der werkseigenen Produktionskontrolle (WPK)

	1. Anwendungsbereich:
Die WPK wird in den Bereichen Auftrags-/ Angebotsbearbeitung, Wareneingangskontrolle, Fertigung, Montage und Verpackung / Versand angewendet.

Wenn Montagemaßnahmen aus dem Fertigungsbereich auf die Baustelle verlagert werden, sind die entsprechenden Maßnahmen dort durchzuführen und zu dokumentieren. Dies trifft auch auf evtl. Nachauftragnehmer (SUB) zu. Diese sind verpflichtet die Dokumentation an den WPK Beauftragten zu übergeben.

2. Dokumentation:
Die ausführenden Mitarbeiter der Produktion und der Montage prüfen die Einhaltung der Fertigungstoleranzen, die aus den Bearbeitungsvorgaben resultieren. Grundlage für die Prüfung ist der Stichprobenplan VA-ZD-01.

Weiterhin ist die Übereinstimmung mit den Vorgaben aus den WICONA Verarbeitungshinweisen zu überprüfen. Die gültigen Systemunterlagen können über das Internet in der WICONA WICTIP eingesehen werden. Die Prüfung ist auf den Formblättern FB-PD-01 bis FB-PD-11 zu dokumentieren. Die Zuordnung kann über die Auftragsnummer, die Positionsnummer, sowie die Stationsnummer und die Mitarbeiternummer erfolgen. Die Verantwortlichkeiten sind in den zugehörigen Verfahrensanweisungen geregelt.



	3. Zulässige Toleranzen:

Toleranzen sind aus den jeweiligen Fertigungspapieren zu entnehmen. Sofern dort nichts angegeben ist, gilt:

· Spitzenmaß ± 0,5mm

· winkeliger Schnitt ± 0,1°.

Bei Dichtungen rechnerische Länge plus  1%  ± 2mm 

4. Erläuterungen:
Ausführende Mitarbeiter sind in der Regel Maschinenführer, Gruppenführer und Montageleiter.

Die Formblätter FB-PD-01 bis FB-PD-11 sind nach Schichtende bzw. nach der Montage beim Fertigungsleiter abzugeben.

5. Korrekturmaßnamen:
Treten Fehler bei Prüfungen auf, sind diese in das Formblatt Behandlung von Fehlern einzutragen
und dem Verantwortlichen zu übergeben. Dieser entscheidet über das weitere Vorgehen (Regellungen s. VA ZD 04).
Die Entscheidung wird schriftlich auf dem Formblatt FB-ZD-03 festgehalten.

6. Mitarbeiterqualifikation:
Die Qualifikation der Mitarbeiter wird durch ständige Unterweisung durch leitendes Personal unseres Unternehmens aufrechterhalten. Weiterhin werden Angebote externer Stellen genutzt (z. B. Zulieferer; Systemgeber).

Aufzeichnungen über interne Unterweisung werden wie folgt geführt:...............................................................................................................
Schulungs- und Qualifizierungsnachweise durch externe Stellen werden mitarbeiterbezogen dokumentiert (Regelung siehe VA-ZD-03 )

7. Prüfmittelüberwachung:
Die Prüftätigkeiten, deren Intervalle und deren Durchführung, sind vom Verantwortlichen festzulegen, siehe VA-ZD-02.

Bei Ausführung ist dies gemäß FB-ZD-02 zu dokumentieren.

Sämtliche Prüfmittel sind einmal im Jahr auf die Genauigkeit zu prüfen und mit einem Datumsaufkleber zu kennzeichnen (Überprüfungsplakette) Dabei können ähnliche Prüfmittel zu Gruppen zusammengefasst werden, gemeinsam geprüft, bewertet und die Ergebnisse dokumentiert werden.

	Fertigungsablauf
	WICONA VAR-Hinweise siehe Seite
	Vorgaben für die WPK

	8.
Technische Prüfung von Aufträ-gen:
Ermittlung und Prüfung aller Anfor​derungen an Produkte hinsichtlich der Realisation
	ohne spez. Angabe

Programminformationen zu Flügelgrößen und Füllungsgewichten

Technische Informationen in den Verarbeitungsrichtlinien
	Auftragsprüfung: Die Auftragsunterlagen sind bezüglich der für die Produk​tion und den Einsatz relevanten Aspekte zu prüfen. Verantwortlichkeit siehe VA-AV-01.

Das Anforderungsprofil des Kunden ist mit dem Leistungsprofil des Produktes des Unternehmens und den gesetzlichen Vorgaben/ Richtlinien abzugleichen. Die Überprüfung des Auftrags ist im Formblatt FB-AV-01 oder FB-AV-06 zu dokumentieren.

Die Anzahl N der eingegangenen Aufträge pro Monat dient zur Festlegung des Stichprobenumfanges

	9.
Prüfung von Materialien, Bautei-len und Baugruppen:
Gewährleistung der geforderten Qualität von zugekauften Materia-lien, Bauteilen und Baugruppen


	
	Wareneingang
Pro gelieferte Beladung werden stichprobenartig die gelieferten Einzelkomponenten laut Stichprobenplan VA-ZD-01 geprüft
Die Ergebnisse sind im Formblatt FB-WE-01 und FB-WE-02 festzuhalten.
Verantwortlichkeit siehe VA-WE-01
Der Stichprobenplan ist wie folgt zu bilden:
Produkte für SG Fassaden/ SG Fenster 
Sind nach dem Prüfplan PP-PD-01 zu Prüfen und zu dokumentieren
Stangenware
Pro Kassette ist eine Profilstange zu entnehmen und zu prüfen 

Dichtungsprofile
Bei den von WICONA gelieferten Produkten beschränkt sich die Waren​eingangskontrolle auf eine visuelle Prüfung der Verpackungseinheiten (Zu-stand, Beschädigungen,...) und den Abgleich mit den Bestellvorgaben.

Verbindungsmittel
wie Verbinder, Schrauben, etc.......
zusätzlich sind die Regelungen der Lieferanten zu beachten (z. B. in den Ab​nahmeprüfzeugnissen).
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